
Zusammenfassung 

150 Gäste feierten bei einem Festakt das 40-jährige Jubiläum des Bestehens des 

Freundeskreises Bensheim-Amersham im Kolpinghaus in Bensheim. 

Neben privaten Besucher aus Amersham kamen eine sechsköpfige Delegation des 

Town Councils aus Amersham mit dem derzeitigen Bürgermeister Flys und 35 

Personen Mitglieder und mitreisende Angehörige der Amersham Band, sowie zwei 

Lehrer aus der Dr. Challoners Grammar School. Vertreter aus der Politik (lokale 

sowie Kreis-und Landespolitiker), Delegierte der anderen Bensheimer und um 

Bensheim herum angesiedelten Freundeskreise, Vertreter von den Bensheimer 

Schulen und natürlich viele langjährige und neue Mitglieder des Freundeskreises 

wurden willkommen geheißen. 

Nach der Begrüßung, in der auch der Freunde gedacht wurde, die nicht an dem 

Festakt teilnehmen konnten, hielt die Vorsitzenden Waltrud Ottiger eine kurze 

Ansprache. Das Resümee: Der Brexit wird die Beziehungen zwischen den Bürgern 

der Partnerstädte nicht verändern – der Freundeskreis sieht sich auch nach 40 

Jahren noch als ein Zukunftsmodell.  

Michael Gahler, Mitglied des EU Parlaments, hielt eine humorvolle Rede über die 

guten Beziehungen der Partnerstädte. Er sieht die Partnerschaften als Anker für die 

den Zusammenhalt der Menschen. Sein Appell für die Zeiten nach dem potentiellen 

Brexit: Jetzt erst recht. 

Ein Rückblick auf die 40 Jahre Vereinsgeschichte war durch Fotoausstellung und die 

Monitorpräsentation gegeben. Weitere Blicke in die Vergangenheit und die Zukunft 

konnte der Moderator Norbert Bauer, Bindemitglied des Freundeskreises zum 

Bensheimer Magistrat, in der folgenden Talkrunde herausarbeiten. 

Ehrenbürgermeister Georg Stolle und Wilhelm Rothermel, beide Männer der ersten 

Stunden des Freundeskreises und Kristina Polek, derzeit im Vorstand des 

Freundeskreises, berichteten von den Anfängen. Bürgermeister Rolf Richter und 

Waltrud Ottiger gaben Antworten auf die Fragen der Städtepartnerschaft und 

Freundeskreisarbeit heute, von den Gästen aus Amersham Bürgermeister Marko 

Flys und dem Vorsitzenden des dortigen Freundeskreises NABS gab es Fragen zur 

Zukunft derselben zu beantworten.  

Es fiel auf, dass alle Redner Spitzfindigkeiten und Humor bei der Jubiläumsfeier nicht 

zu Hause gelassen hatten, sodass es ein kurzweiliger Abend wurde. 

Vor den anschließenden Ehrungen für die 40 – jährige Mitgliedschaft im 

Freundeskreis von Georg Stolle, Helga und Theo Sartorius und Elfriede Haus, die 

allesamt Gründungsmitglieder sind, gab es noch eine Überraschung für den 

langjährigen Vorsitzenden des Freundeskreises Gerhard Buch. Er bekam von 

Bürgermeister Rolf Richter und der Stadtverordnetenvorsteherin Christine Deppert 

die Freundschaftsplakette der Stadt Bensheim verliehen.  

Die anschließende Feier nach Abschluss des offiziellen Teils wurde mit einer typisch 

englischen Mulligatawny – Suppe eröffnet.  


